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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND            
Zweigverein Marktschellenberg                      
Teamsprecherin: Frau Barbara Heger 

Ettenberger Straße 6, 83487 Marktschellenberg, Tel.: 08650 / 871 

e-mail:  he.paparazzi@t-online.de 

  

 

Termine im Monat März 2023 
 

Die Neuausgabe der Zeitschrift „Engagiert“ liegt wieder zur Abholung für alle 

Personen (auch Nichtmitglieder) in der Pfarrkirche bereit. 
  

  

Samstag, 01. April 2023 

Kreuzweg nach Ettenberg. Treffpunkt um 14.00 Uhr am Beginn der Sandstraße zur Grasleite unterhalb 

vom Thomannlehen. 

 

Samstag, 15. April 2923 

Friedenswallfahrt nach Maria Eck. Treffpunkt um 12.30 Uhr an der Sparkasse Marktschellenberg. 

Fahrt mit Privat-PKW. Dazu werden Fahrgemeinschaften gebildet. Näheres bei Barbara Heger. 

 

Freitag, 21.April 2023 

Fahrt zur Ausstellung „Auf den Spuren Ellen Ammanns“ in München. Voranmeldung bis spätestens 

10. April 2023 bei Barbara Heger wegen begrenzter Teilnehmeranzahl. Die Fahrt erfolgt mit dem 

Zug. 

 

                               Vorschau auf den Monat Mai 2023 
 

 

Mittwoch, 10. Mai 2023 

Um 19.00 Uhr Maiandacht in der Zill-Kapelle. Anschließend treffen wir uns im Cafe Oberstein. 

 

Samstag, 20. Mai 2023 

Muttertagsausflug nach Mandling und Filzmoos mit dem Bus. Preis 10,00 € für Mitglieder und 16,00 € 

für Nichtmitglieder. Abfahrt um 08.30 Uhr bei der Sparkasse in Marktschellenberg. 

Zunächst Besuch des  „Loden – Steiner“ in Mandling um ca. 10.00 Uhr mit Führung und evtl. Einkauf. 

Preis pro Person 7.00 €. 

Um ca. 12.00 Uhr Weiterfahrt nach Filzmoos zu den Hofalmen. Dort Aufenthalt bis ca. 17.00 Uhr zur 

freien Gestaltung. Dann Rückfahrt. 

Anmeldung bis spätestens 06. Mai 2023 bei Anja Aigner unter den Tel.Nrn. 0160/92903558 oder 

08650/919986. 

Es sind alle –auch Nichtmitglieder- herzlich eingeladen. 

 

 

Ein herzliches Vergelts Gott für die Palmspenden und den Verkauf der Kerzen und der Palm-Busch’n. 

Und einen herzlichen Dank allen, die dazu beigetragen haben, dass wir eine Menge Kerzen und 

Palmbusch’n herstellen konnten. 

 

Die Vorstandschaft 
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v.l.: Waltraud Krenn (25 Jahre), Niki Russeger (1. Vorstand), Edeltraud Golser (25 Jahre), Sepp Stein 
(Kreisfachberater), Elfi Angerer (25 Jahre), Anton Stocker ( i.V. für Martin Stocker - 50 Jahre), Franz 
Grois (40 Jahre) 
 
nicht im Bild: Franziska Aschauer, Ellen Brandner, Waltraud Rasp, Anneliese Walch (je 25 Jahre) 

 
Monika Angerer, 1.Schriftführerin OGV Marktschellenberg 

 



(v.l.) Richard Pelz, Stefan Haunsberger  
        nicht auf dem Foto Stefan Kandler 

v.l. Harry Werner, Wolfgang Hergesell, Bernhard Reiß,  
     Stefan Haunsberger (1. Schützenmeister) 

Übergabe der Schützenkette 
(v.l.) Josef Krenn (amtierender Schützenkönig), Stefan 
Haunsberger, Emmi Lenz (neue Schützenkönigin) 

(v.l. Stefan Haunsberger, Gitti Viehmann,  
Emmi Lenz, Wolfgang Lochner) 
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Neue Schützenkönigin bei der Zimmerstutzengesellschaft Almbachklamm 

Abschlussfeier im Gasthaus Oberstein 

 
Fast vollzählig – nur Einer fehlte - trafen sich die „Klammer Schützen“ Anfang März zur 
Abschluss- und Königsfeier im Gasthaus Oberstein.  
Nach einem gemeinsamen Abendessen begrüßte 1. Schützenmeister Stefan Haunsberger die 
Anwesenden. Dann wurden die Jahresbesten bekannt gegeben. Dies waren bei den 
Freihandschützen Stefan Haunsberger, Stefan Kandler, Richard Pelz und bei den 
Auflageschützen Wolfgang Hergesell, Bernhard Reiß, Harry Werner. Sie erhielten 
stellvertretend vom 2. Schützenmeister Manfred Walter die Pokale überreicht. 

 
 
 

Der 1. Schützenmeister Stefan Haunsberger 
bedankt sich ganz herzlich im Namen des Vereins 
bei Frau Tina Schertler und Herrn Hans Peter 
Schertler für die zur Verfügung gestellte 
Schießanlage und beim Wirt Peter Riedl für die 
Aufnahme und gute Bewirtung.  
Weiters gilt sein Dank den Juxpreis-Spendern, der 
Standaufsicht und der Vorstandschaft.  
Ein ganz besonderer Dank geht an Angerer Franz, 
der die Digitalisierung der Vereinsgeschichte in die 
Hand genommen hat. 
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Nun ging es zum Schützenkönig. Der bis dahin amtierende 
Schützenkönig Josef Krenn übergab die Schützenkette und die von ihm 
gegebene Königsscheibe an seine Nachfolgerin Emmi Lenz. Weiters 
erhielt sie zur Erinnerung vom Schützenmeister einen Pokal. Ihr zur Seite 
stehen als 1. Ritter Wolfgang Lochner und als 2. Ritter Gitti Viehmann, 
die ebenfalls mit einem Pokal bedacht wurden. Im Anschluss daran 
erfolgte noch eine besondere Amtshandlung. Emmi Lenz wurde für ihre 
langjährige Tätigkeit als Schriftführerin zur Ehrenschriftführerin ernannt. 
Damit war der offizielle Teil beendet und man saß noch lange in 
gemütlicher Runde feuchtfröhlich beisammen. 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

Gute Klimapolitik muss gendergerecht sein 
Frauen sind besonders von den Auswirkungen betroffen 
 
  
Der Klimawandel betrifft alle Menschen auf der Welt. Allerdings sind Frauen in vielen 
Gesellschaften stärker von seinen Auswirkungen betroffen, da sie für die Versorgung der Familien mit 
Nahrungsmitteln verantwortlich sind. Ändern sich die klimatischen Verhältnisse, hat das unmittelbare 
Auswirkungen auf den Anbau von Lebensmitteln und damit auf den Aufwand, den Frauen betreiben 
müssen, um die Versorgung ihrer Familien sicherzustellen. Durch Trockenheit und Dürre erhöht sich ich 
Arbeitsaufwand - sie müssen weitere Wege auf sich nehmen, um Wasser zu holen. Selbst Krankheiten 
und Pflege geht in erster Linie zu Lasten von Frauen und Mädchen, die oft ihre schulische Ausbildung 
abbrechen, da sie als Arbeitskraft gebraucht werden. Ihre Chancen, später besser bezahlter Arbeit 
nachzugehen und der Armut zu entkommen. Das Europäische Parlament hat sich zu diesem Thema 
positioniert und mit großer Mehrheit eine Resolution zu Frauen, Gleichberechtigung und 
Klimagerechtigkeit verabschiedet. Es heißt darin, dass der Klimawandel keineswegs gender - neutral ist, 
sondern die Benachteiligung der Frauen verschärft. Andererseits hebt der Bericht hervor, dass Frauen 
eine Schlüsselrolle für Veränderung spielen und somit eine zentrale Rolle in der Politik zur Bekämpfung 
des Klimawandels und der Anpassung an veränderte Lebensbedingungen haben sollten. Spezielle Fort- 
und Weiterbildungsmaßnahmen, sowie der Schaffung von Kinderbetreuung eröffnet der Faire Handel vor 
allem Frauen und Mädchen neue Möglichkeiten. Sie werden bestärkt, eine aktive Rolle in ihren 
Organisationen einzunehmen, wodurch ihre wirtschaftliche Situation gestärkt wird. 
 

30 Jahre Eine Welt Laden Berchtesgaden - Alles hat seine Zeit. Der Eine Welt Laden Berchtesgaden 
hat zum 31.03.2023 seine Türe für immer geschlossen. 
Der Dank gilt allen ständigen Kunden, dem ehrenamtlichen Engagement der Helfer und Helferinnen 
durch alle Höhen und Tiefen. 
Der "Eine Welt Kreis e.V. Berchtesgaden" bleibt bestehen, damit die Projekte weiterhin gefördert 
werden können, dazu hoffen wir sehr, auf ihre Mithilfe, die Projektnehmer danken schon jetzt für Ihr 
Verständnis und Wohlwollen. 
  
Am 14.07.2023 wird das Fest zu 30 Jahre Eine Welt Laden, sowie 30 Jahre Eine Welt Kreis e.V. 
Berchtesgaden im Pfarrheim St. Andreas stattfinden. Näheres wird später bekannt gegeben. 
  
Annegret Gaffal 
Eine Welt Kreis e.V. Berchtesgaden 
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Jahreshauptversammlung der Fronleichnamsschützen Schellenberg e.V.   
 
Die jährliche Generalversammlung des Fronleichnamsschützenvereins Schellenberg e.V. fand 
traditionell am dritten Fastensonntag, den 12. März, um 10.00 Uhr im Saal des Pfarrhofes 
Marktschellenberg statt.  
 
Der 1. Vorsitzende Franz Angerer konnte hierzu zahlreiche Mitglieder begrüßen, unter anderen auch 
Eugen Walch (Ehrenvorstand) und Manfred Kranawetvogl (Ehrenkassier). 
Des weiteren das Ehrenmitglied und ehem. Tambourmajor Andreas Moltinger  
Besondere Grüße galt auch dem ersten Bürgermeister Michael Ernst, dem Obmann der Musikkapelle 
Marktschellenberg Josef Wanka und dem aktuellen Tambourmajor des 
Trommlerzuges Sebastian Lochner. Auch Pfarrer Dr. Thomas Frauenlob wurde nach seinem Eintreffen 
begrüßt. Er hatte vorher noch eine Hl. Messe in Ettenberg zelebriert. 
 

Vor dem Einstieg in die Tagesordnung galt es, den gefallenen und verstorbenen Mitgliedern in einer 
Minute des Schweigens und der Besinnung, insbesondere dem in diesem Jahr verstorbenen ehemaligen 
Hauptmann Paul Erhard, zu gedenken.  
In seinem Bericht trug Schriftführer Rüdiger Wienecke seinen Jahresbericht vor und ließ so die 
Ereignisse des vergangenen Jahres noch einmal aufleben. Danach gab Kassier Werner Friepeß  einen 
Überblick über die bescheidenen, doch einigermaßen stabil bleibenden Finanzen des Vereins. Die 
Kassenprüfer Maxi Geiger und Johannes Zechmeister bescheinigten eine einwandfreie Kassenführung 
und so konnte die Versammlung den Kassier einstimmig entlasten.  
Anschließend ließ Franz Angerer das abgelaufene Jahr Revue passieren in dem es ihm auch gelang, 
manche ausgeschiedene Mitglieder wieder zurück zu gewinnen. Er betonte den sehr guten Zusammenhalt 
im Verein, bedankte sich hierfür auch beim Trommlerzug und der Musikkapelle für deren Engagement. 
Auch für die Unterstützung der Gemeinde und der Kirche fand er einen großen Dank. 
 
Anschließend wurden folgende Ehrungen mit dem Aushändigen einer Urkunde vorgenommen: 
 
- 25-jährige Vereinstreue Christian Walch (davon schon 21 Jahre Fähnrich)  
- 25-jährige  Vereinstreue Florian Kranawetvogl   
- Stefan Sunkler (Jagern) wurde für seine langjährige Tätigkeit als 1. und 2. Vorstand  zum 

Ehrenmitglied ernannt.  
 
 

Hocherfreut konnte der 1. Vorsitzende auch 2 neue Mitglieder begrüßen, nämlich Kajetan Schwab und 
Angerer Josef (Lärch).  
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Danach richtete der 1. Bürgermeister des Marktes Marktschellenberg Michael Ernst sein Grußwort an die 

Versammlung. Er bedankte sich für die Bemühungen des Vereins, die lang ausgeübte Tradition des 

Vereins beizubehalten und betonte dabei, den Verein so gut wie möglich weiter zu unterstützen. 

 

Dann beendete der 1. Vorsitzende Franz Angerer den offiziellen Teil die Generalversammlung mit einem 

Schützen Heil und bedankte sich bei den Anwesenden für die Teilnahme an der 

Jahreshauptversammlung.  

 

Den gemütlichen Teil der Versammlung eröffnete der Pfarrer Monsignore  Dr. Thomas Frauenlob mit 

einem Tischgebet, bevor es zum Mittagessen mit anschließendem Kuchen und Kaffee überging.  Bei 

interessanten Gesprächen und regem Gedankenaustausch ging eine sehr harmonische Versammlung 

ihrem Ende entgegen. 

 

Schützen Heil! 

Franz Angerer 

1. Vorsitzender 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ehrenkassier Manfred Kranawetvogl (links) und Ehrenvorstand Eugen Walch (rechts) hatten bereits an Fronleichnam bzw. 

zum letzten Erntedankfest ihre Ernennungsurkunden erhalten (Foto Franz Heger)  
 

 



SG Scheffau-Schellenberg e.V. 

www.sgscheffau-schellenberg.de 

 

 

 

      Einladung 

zur 

Jahreshauptversammlung 

 
Am Freitag, den 14.4.2023, um 19.30 Uhr 

im Gasthaus Obermaier, Hauptstraße 39, 83487 Marktschellenberg 

 

Die Tagesordnung 

 

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 

2. Bericht des Schriftführers 

3. Bericht des Kassiers (Entlastung des Kassiers) 

4. Bericht des 1. Vorstandes 

5. Bericht der Unterabteilungen 

I. Eisstockschützen 

II. Langlauf 

III. Damen 

6. Bericht über den Herrenfußball 

7. Bericht des Jugendleiters 

8. Ehrungen 

9. Wünsche und Anträge 

 

 

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Thomas Anfang 
                                                  1. Vorstand 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Abholung gelber Sack: Mittwoch, 26. April 2023 
Leerung blaue Tonne: Mittwoch, 19. April 2023 
Restmüll: Samstag,1. April 2023/Montag, 17. April 2023 
Biomülltonne: Donnerstag, 6. April 2023/Freitag, 21. April 2023 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 

 

 

Die Redaktion wünscht allen Lesern, Bürgern, Gästen und Freunden des 
Marktes Marktschellenberg ein frohes und friedliches Osterfest 

 

 

 

 

                                                       Der „Marktschellenberger Bote“  

                                                                ist auch online unter: 

                        

                                          www.marktschellenberger-bote.de 

 

 



 

Reinigungskraft (m/w/d)  für das Jugendhaus Marktschellenberg 

Das Erzbischöfliche Ordinariat ist die zentrale Verwaltungsbehörde der Erzdiözese München und 

Freising. 

Wir suchen Sie für das Jugendhaus Marktschellenberg zum nächstmöglichen Zeitpunkt als 

Reinigungskraft (m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang von 12 Wochenstunden oder          

jeweils 6 Wochenstunden in Marktschellenberg. 
  

Das Jugendhaus Marktschellenberg ist ein Selbstversorgerhaus für überwiegend jugendliche Gäste 

in Trägerschaft der Erzdiözese München und Freising mit 30 Übernachtungs- und Tagungsplätzen. 

  

Ihre Aufgabenschwerpunkte 

• Reinigung der Gästezimmer, der Seminar- und Freizeiträume, der Selbstversorgerküche, der 

Sanitäranlagen und der Verkehrsflächen 

• gegebenenfalls Hausübergabe und -abnahme (Schlüsselübergabe, Weitergabe von 

Informationen, Ansprechperson für die Anliegen der Gäste) 

• konsequente Umsetzung und Einhaltung von arbeitsmedizinischen, sicherheitstechnischen und 

hygienischen Vorschriften. 
  

Ihr Anforderungsprofil 

• Praxiserfahrung in der Hausreinigung 

• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten, vereinzelt auch an Wochenenden 

• Verantwortungsbewusstsein, Diskretion und Verschwiegenheit 

• Teamfähigkeit und Kontaktfreudigkeit 

• selbständige und genaue Arbeitsweise 

• aktives Eintreten für die Prävention von sexualisierter Gewalt an Kindern und Jugendlichen 

• Identifikation mit den Zielen und Werten der katholischen Kirche. 
  

Wir bieten Ihnen 

• eigenverantwortliches Arbeiten in einem kollegialen und wertschätzenden Arbeitsumfeld 

• Vergütung nach ABD (entspricht TVöD) EG 2, Jahressonderzahlung, betriebliche Altersversorgung 

und ggf. Münchenzulage bzw. Kinderbetreuungszuschuss 

• zahlreiche Zusatzleistungen, z. B. Mitarbeiterrabatte, Jobticket, umfangreiche Gesundheits- und 

Fitnessangebote 

• eigene Kita- und Schulplätze, Mietangebote über internes Forum. 
  

Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
  

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Motivationsschreiben inkl. 

Gehaltsvorstellung, Lebenslauf und Zeugnisse) ausschließlich digital über das           

Bewerbungsportal bis spätestens zum 03.04.2023 ein.  

 Link zum Bewerbungsportal:  

https://kurzelinks.de/Reinigungskraft_Jugendhaus   oder   über QR-Code  
 

 Die Referenznummer für diese Ausschreibung lautet: 8146 
 

 Bei Rückfragen: Kath. Jugendstelle BGL, Tel. 08651 / 6 46 76 
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Sie haben gewonnen! Wer freut sich nicht, das zu hören. Wer 

aber eine solche Nachricht bekommt, per Telefon, E-Mail oder 

Post, sollte vorsichtig sein. Denn dabei kann es sich um einen 

Betrugsversuch handeln.

Das Versprechen angeblich hoher Gewinne ist eine Masche, 

die Betrüger in den unterschiedlichsten Varianten anwenden. 

Die Methode ist immer die gleiche: Vor einer Gewinnübergabe 

werden die Opfer dazu aufgefordert, eine Gegenleistung zu 

erbringen, zum Beispiel „Gebühren“ zu bezahlen, eine kosten-

pflichtige Hotline (Telefondienst) anzurufen oder an Ver-

anstaltungen teilzunehmen, auf denen minderwertige Ware  

zu überhöhten Preisen angeboten wird.

Gewinn nur gegen eine „Bearbeitungsgebühr“

Häufig melden sich die Betrüger per Telefon – manchmal auch 

per E-Mail – bei ihren Opfern und behaupten, diese hätten bei 

einem Gewinnspiel eine hohe Summe, einen hochwertigen Pkw 

oder anderen Sachwert gewonnen. Allerdings könne der Gewinn 

nur nach Zahlung einer „Bearbeitungsgebühr“ übergeben werden.

Zielgruppe sind zumeist ältere Menschen.

Anrufer geben sich u. a. als Rechtsanwälte aus 

Die Anrufer sind in Gesprächsführung gut geschult und wirken 

überzeugend. Um ihre Opfer in falscher Sicherheit zu wiegen, 

geben sie vor, im Auftrag von Rechtsanwälten und Notaren 

anzurufen und teilen den angeblichen Gewinnern eine Rückruf-

nummer für die weitere Gewinnabwicklung mit. Melden sich die 

„Gewinner“ daraufhin bei den „Notaren“ oder „Rechtsanwälten“, 

werden sie dazu aufgefordert, angeblich angefallene Kosten zu 

zahlen, bevor sie den Gewinn entgegennehmen können, zum Bei-

spiel Rechtsanwalts-, Notar-, Bearbeitungs- oder Zollgebühren, 

Transport- oder Versicherungskosten.

Täter täuschen seriöse Rufnummern vor

Die Täter verwenden für ihre Anrufe eine spezielle Technik, 

die es ermöglicht, auf der Rufnummernanzeige der Telefone 

ihrer Opfer eine andere Nummer anzuzeigen, zum Beispiel 

die Telefonnummer eines Rechtsanwalts, einer Behörde  

oder der Polizei.

Täter geben klare Zahlungsanweisungen

Die Täter geben klare Zahlungsanweisungen: Sie schicken ihre 

Opfer beispielsweise zur Post, um die angeblichen Kosten – häu-

fig eine Summe von mehreren Hundert bis über Tausend Euro – zu 

überweisen, zum Beispiel per Bargeldtransfer. Empfänger sind 

überwiegend Personen in der Türkei (Istanbul). Oder sie fordern 

ihre Opfer dazu auf, Prepaid-Karten für Online-Käufe, wie zum 

Beispiel paysafecard zu erwerben, mit denen man auch Geld ins 

Ausland überweisen kann. Diese Karten gibt es als Gutscheine 

an vielen Tankstellen sowie in Einzelhandelsgeschäften. Mit 

dem paysafecard-Gutschein erhält der Käufer eine individuelle 

Nummer. Diese Nummer ist quasi Bargeld, denn wer sie hat, kann 

damit im Internet einkaufen. Deshalb erfragen die Betrüger unter 

einem Vorwand die Gutschein-Nummer bei ihren Opfern, um 

damit im Internet auf Einkaufstour gehen zu können.

Drohung mit einer Strafanzeige

Ist der Angerufene kritisch und nicht so leicht zu überzeugen, 

üben die Täter massiv Druck aus und drohen nicht selten mit 

„Konsequenzen“ wie zum Beispiel einer Strafanzeige, wenn das 

Opfer nicht zahlen will. Zahlt das Opfer dagegen, melden sich die 

Täter immer wieder erneut, um unter verschiedenen Vorwänden 

weiter Geld zu fordern. Den versprochenen Gewinn allerdings 

bekommen die Opfer nie zu Gesicht. Und das Geld, das sie über-

wiesen haben, ist weg.

Vorgetäuschte Szenarien sind vielfältig

Mit immer neuen vorgetäuschten Szenarien versuchen  

die Täter an das Geld ihrer Opfer zu kommen. So geben sie  

sich beispielsweise auch als Polizeibeamte, Staatsanwälte 

oder Richter aus und behaupten, die Angerufenen spielten 

in einem Ermittlungsverfahren der Polizei eine wichtige Rolle. 

Um die Polizei bei einer Festnahme zu unterstützen, sollten  

sie per paysafecard Geld überweisen.

Oder die Betrüger kontaktieren im Namen der Staatsanwalt-

schaft ihre Opfer und behaupten, dass angeblich ein Straf- 

verfahren wegen einer Betrugsanzeige gegen sie laufe, weil  

sie ein Gewinnspiel abgeschlossen, aber nicht bezahlt hätten. 

Die Anklage könne jedoch zurückgezogen werden, wenn sofort 

ein Betrag von mehreren Hundert Euro bezahlt werde.

Abzocke durch falsche Gewinnversprechen
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Einladung zur „Gewinnübergabe“

Auch per Post melden sich die Betrüger: Sie schicken Briefe  

an ihre Opfer, in denen sie hohe Geldgewinne versprechen, die 

sie angeblich für den „glücklichen Gewinner“ erstritten hätten. 

Um das Geld zu erhalten, müssten sich die Gewinner lediglich 

zu einer Veranstaltung anmelden, auf der das Geld ausgezahlt 

werde. Darüber hinaus gebe es dort auch kostenlos Speisen und 

Getränke, ebenso sei der Bustransfer zur Veranstaltung umsonst. 

Auch mit Zusatzpräsenten wird gelockt. Auf diese Weise ver-

suchen die Betrüger, die „glücklichen Gewinner“ auf eine Ver-

kaufsveranstaltung zu locken, auf der minderwertige Ware zu 

überhöhten Preisen angepriesen wird.

Vorsicht vor kostenpflichtiger Telefonschlaufe 

Ebenfalls per Post fordern kommerzielle „Gewinnspielbe- 

treiber“ ihre Opfer in amtlich wirkenden Briefen dazu auf, 

eine bestimmte Telefonnummer zu wählen, um sich einen 

angeblichen Gewinnanspruch zu sichern und das möglichst 

schnell. Oder sie werden von einem Anrufer dazu aufgefordert, 

eine bestimmte Ziffer oder Ziffernfolge zu drücken. Wer 

das macht, landet zunächst in einer langen Warteschleife und 

wird dann in ein Gespräch verwickelt, das in der Regel nur ein 

Ziel hat: den Anrufer so lange wie möglich in der Leitung zu 

halten, damit hohe Telefongebühren anfallen. So manches 

Opfer hat auf diese Weise schon mehrere Hundert Euro „verte-

lefoniert“. Meistens enden die Gespräche mit dem Hinweis „Sie 

hören von uns“. Doch darauf wartet der vermeintliche Gewinner 

vergeblich. Wer hinter den Briefen steckt, ist schwer feststell-

bar, denn häufig benutzen die Betrüger falsche Straßen- und  

Ortsangaben.

So schützen Sie sich:

›  Machen Sie sich bewusst: Wenn Sie nicht an einer Lotterie teil-

genommen haben, können Sie auch nichts gewonnen haben!

›  Geben Sie niemals Geld aus, um einen vermeintlichen 

Gewinn einzufordern, zahlen Sie keine Gebühren, wählen  

Sie keine gebührenpflichtigen Sondernummern (z. B. mit  

der Vorwahl 0900..., 0180..., 0137...).

› Machen Sie keinerlei Zusagen am Telefon.

›  Geben Sie niemals persönliche Informationen weiter:  

keine Telefonnummern, Adressen, Kontodaten, Kredit- 

kartennummern oder Ähnliches.

›  Fragen Sie den Anrufer nach Namen, Adresse und Telefon-

nummer, um welche Art von Gewinnspiel es sich handelt  

und was genau Sie gewonnen haben. Notieren Sie sich alles. 

› Weisen Sie unberechtigte Geldforderungen zurück.

›  Sichern Sie sich ab, indem Sie einen angeblichen Vertrags- 

abschluss widerrufen und wegen arglistiger Täuschung 

anfechten. Verbraucherzentralen bieten hierfür Muster-

schreiben in ihren Beratungsstellen sowie im Internet 

(www.verbraucherzentralen.de) an.

›  Kontrollieren Sie mindestens einmal im Monat Ihre  

Kontoauszüge und Ihre Telefonrechnung.

›  Lassen Sie unberechtigte Abbuchungen rückgängig machen. 

Abbuchungen können Sie innerhalb einer bestimmten Frist 

problemlos widersprechen. Wenden Sie sich dazu unver- 

züglich an Ihren Bankberater.

›  Teilen Sie Ihrem Telefonanbieter schnellstmöglich mit,  

welche Forderung unberechtigt ist. Dieser kann dann even- 

tuell noch den berechtigten Teil des Rechnungsbetrags 

einziehen. Wurde bereits der gesamte Betrag abgebucht, 

sollten Sie bei Ihrem Geldinstitut widersprechen und nur  

den berechtigten Teil der Telefonrechnung begleichen.

›  Unberechtigte Lastschrifteinzüge können den Tatbestand 

des Betrugs gemäß § 263 Strafgesetzbuch erfüllen. Er- 

statten Sie im Zweifel Anzeige bei der Polizei.
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Werbung mit Kleinanzeigen 
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Unsere Anzeigenpreise:  

1 Seite   60.- €     oder     ½   Seite 40.- € 

¼ Seite   30.- €     Preise zzgl. Mwst. 

Sponsorenkästchen pro Monat 6,95.- € zzgl. Mwst. 
Marktschellenberger Bote – Marktplatz 5 – 83487 Marktschellenberg  

e-mail: info@corakorn.de 

 

 
 

Impressum: 

Herausgeber: Erwin Hurter, Marktplatz 5, 83487 Marktschellenberg, Tel. 08650 984 395 
Redaktion: Franz Heger, Norbert Schmidt, Helfried Unterberger, Erwin Hurter 
 Onlineübermittlung von Zeitungsartikeln: Jeden Artikel bitte an: 

 info@corakorn.de     oder     he.paparazzi@t-online.de 

Druck: C. Pelz Verlag GmbH, Marie-Curie-Straße 4, 79211 Denzlingen, www.pelzverlag.de 
Anzeigenpreise: 1 Seite 60.-€, ½ Seite 40.-€, ¼ Seite 30.-€, Preise zzgl. Mwst. 
 Sponsorenkästchen pro Monat 6,95-€ zzgl. Mwst. 
Verantwortlich für den Inhalt der Texte und Bilder ist jeder einzelne Verfasser. Alle Datenangaben ohne Gewähr! 
Bankverbindung: Sparkasse Berchtesgadener Land, BLZ 710 500 00, Konto Nr. 114033 

Über einen Unterstützungsbeitrag durch unsere Leser würden wir uns freuen. 
Redaktionsschluss: 20. April 2023, Erscheinungstermin: 4. Mai 2023 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Cafe & Konditorei  
Margit Hillebrand 
Salzburgerstr. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 9849907 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Ihr Partner für Ausflugsfahrten und Reisen, Schüler- und 
Klassenfahrten, Städte- und Rundreisen, sowie Betriebsausflüge 
und Vereinsfahrten jeglicher Art mit modernen Reiseomnibussen 

und 50 Jahren Reiseerfahrung. 

Wir beraten Sie gerne! 
83471 Berchtesgaden-Oberau 

Roßfeldstraße 26 
Tel.: 08652 / 2801    Fax 08652 / 66259 

www.faerbingerbus.de 

mail: reisen@faerbingerbus.de 
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BAUTENSCHUTZ Wlodzimierz Owczarek 

Marktplatz 12          83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 984550   Mobile: 0170/4395549  

Email: wlodek_owczarek@yahoo.de 

Bauwerksabdichtung: Kellersanierung Putzsanierung, Schimmel-

bekämpfungEstrichsanierung: Abdichtung von Badezimmern und 

Nasszellen, Injektionstechnik 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Steinmetzmeister 

Christian Wolf 

Im Stangenwald 16 

83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 3367 

 

 

 

Reformhaus Riedl 
Treffpunkt gesundes Lebens 

 

Marktplatz5   08650/225 

83487 Marktschellenberg 
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Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

 

 

 

 

 

Ski-Club  

Schellenberg e.V. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

NOWAK 
IMMOBILIEN AG 

 08652 / 64000 
Internet: www.nowak-ag.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katholischer 

Frauenbund 

Zweigverein 

Marktschellenberg 
 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 

Reichenhaller Str. 18 – 20 
83483 Bischofswiesen 

Postgasse 1 
83329 Waging am See 

Sport- 

gemeinschaft 

SG Scheffau  

Schellenberg 

e.V. 

Nikolaus Rußegger 

Garten- und Landschaftspflege 

Kugelmühlweg 14    83487 Marktschellenberg 

Trachtenverein 

D‘Schellenberger 

Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 
garten-landschaft@arcor.de 

 



Reformhaus am Marktplatz

Reformhaus Riedl
Marktschellenberg

Nachhaltig & Gut   Bewusst einkaufen
Inhaber Erwin Hurter • Marktplatz 5 • 83487 Marktschellenberg • Telefon: +49 8650 225 • www.reformhaus-riedl.de

Reformhaus Riedl unter neuer alter Führung
Liebe Kunden, seit Oktober 2022 ist das Reformhaus Riedl unter neuer alter Führung.  

2006 übernahm meine Schwester von mir das Reformhaus/Drogerie am Marktplatz.  

Mittlerweile habe ich in Freilassing einen Bioladen, welcher 2023 die Auszeichnung  

„Beste Bioläden Deutschlands“ erhielt. Die Stärke von Freilassing bringt neue Ideen  

nach Marktschellenberg. Meine Schwester leitet nach wie vor den Laden. Die Kompetenz  

und Freundlichkeit meiner Schwester steht Ihnen weiterhin zur Verfügung.

BEssERE ÖFFnungszEITEn
Dienstag bis Freitag 8:30 - 12:30 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr

Samstag 8:30 - 12:30 Uhr

MITTwocH IsT BEI uns MaRkTTag
Frisches Bio Obst und Gemüse - Wolfgruber Bio Brot

wünscHE FüR dEn MaRkTTag
Sollten Sie für den Markttag Wünsche haben, kann am Dienstag bis 10:00 Uhr im Bioladen  

Freilassing unter 08654 7772295 oder WhatsApp 0171 2406030 bestellt werden. Darunter 

fällt das gesamte Biosortiment in Freilassing, auch frischer Käse kann bestellt werden.

BEwäHRTEs ERHalTEn, nEuEs gEsTalTEn
 

Euer Erwin Hurter


